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Die Bibel – ein Buch, Seite an Seite 
mit dem Leben

Sind nicht manche Bibelstellen, in denen Menschen und Gott Schlimmes 
angetan wird, wie Gift für ein menschenfreundliches Gottesbild und für 
menschliches Verhalten? Doch sie sind nicht geschrieben, um befolgt zu 
werden, sondern zum Erschrecken davor, wie missgünstig Menschen 
sein können, und wie verheerend Religion ausarten kann. Und die Bibel 
selbst kämpft gegen solche heilsversagenden Texte in wunderbaren 
Passagen an.
em. Univ.-Prof. Dr. Ottmar FUCHS, Universität Tübingen

DO 12. 
NOV 2026
Anmeldung bis 
05.11.2026

freier Beitrag 
15,- | 10,- | 20,-

auch ONLINE

VORTRAG  |  Fragile Hoffnung  |  09:00 – 10:30 Uhr

Ich habe nicht aufgehört zu lernen
Glaube – Theologie – Kirche

Ordensmann, Student und Professor der Theologie, Zeitzeuge des 
Zweiten Vatikanischen Konzils, Redaktor des Weltkatechismus, Weih-
bischof, Erzbischof, Emeritus – Kardinal Schönborn im Gespräch mit 
Erhard Lesacher über die wichtigsten „Lernorte“ seines Lebens: heraus-
fordernde, schmerzliche, aber auch überraschende.
em. Erzbischof Dr. Christoph Kardinal SCHÖNBORN OP, Erzdiözese Wien

MI 18. 
NOV 2026
Anmeldung bis 
11.11.2026

freier Beitrag 
20,- | 15,- | 30,-

auch ONLINE

LEBENSBILDER  |  16:00 – 17:30 Uhr

Vom Dunkel ins Licht
Texte aus der orthodoxen, katholischen und 
evangelischen Tradition

Der Advent ist in allen christlichen Kirchen eine „geprägte“ Zeit: durch 
strenges Fasten (orthodox), freudige Erwartung (evangelisch), Vorbe-
reitung auf das Fest der Geburt Jesu Christi (katholisch).
Ausgewählte Texte aus drei Traditionen.
Metropolit Dr. Arsenios KARDAMAKIS, Heilige Metropolis von Austria 
Bischöfin Prof. Dr. Cornelia RICHTER, Evangelische Kirche A.B. Österreich 
Erzbischof Mag. Josef GRÜNWIDL, Erzdiözese Wien

DO 3. 
DEZ 2026
Anmeldung bis 
26.11.2026

freier Beitrag 
20,- | 15,- | 30,-

ÖKUMENISCHE ADVENTLICHE LESUNG  |  18:00 – 19:30 Uhr


